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Schwerverletzter nach Brand
Gevelsberg (NRW). Die Einsatzkräfte der Feuer-
wehr wurden am Sonntagmittag um 12:49 h zu 
einem Kioskbrand alarmiert. Bei Eintreffen der 
Feuerwehr schlugen die Flammen bereits aus al-
len Öffnungen des Kiosk. Der Kiosk befindet sich 
in dem mehrgeschossigen Gebäude mit Wohn-
einheiten. Es war unklar, ob noch Personen im 
Gebäude waren.  
Drei Löschzüge sowie die hauptamtlichen Kräfte 
waren im Einsatz. Zu dem war vom Ennepe-Ruhr-
Kreis der Gerätewagen-Atemschutz vor Ort.

Die Rauchentwicklung des Wohnhauses in  der Haß-
linghauser Str., in dem sich der Kosk befand, war be-
reits aus der Entfernung erkennbar. Auf der Anfahrt 
zur Einsatzstelle wurde den Kräften durch die Leit-
stelle bereits mitgeteilt, dass sich Personen im Ge-
bäude und speziell in dem Kiosk befinden würden. 

Der erste Gruppenführer fand eine zunächst sehr 
unübersichtliche Einsatzstelle vor. 

Personen kamen aus dem Wohnbereich und es war 
völlig unklar, ob noch weitere Personen im Gebäude 
sind. Des Weiteren war eine Person bereits vor Ein-
treffen aus dem Kiosk von Ersthelfern gerettet wor-
den. Diese Person wurde durch den Rettungsdienst 
versorgt und anschließend in ein Krankenhaus nach 
Wuppertal transportiert. 

Bei der Rettung verletzte sich ein Ersthelfer an der 
Hand und wurde im weiteren Verlauf ebenfalls ret-
tungsdienstlich versorgt. Des Weiteren wurde eine 
Bewohnerin mit ihrem Kind wurde durch den Ret-
tungsdienst betreut. 

Die Aufgabe der Feuerwehr bezog sich in zum Ei-
nen auf die Menschenrettung, doch gleichzeitig wur-
de auch ein Löschangriff aufgebaut, um das Feuer 
zunächst von außen zu bekämpfen. Mehrere Ein-
satzkräfte unter umluftunabhängigem Atemschutz 
suchten die Wohnungen ab. Letztendlich konnte 
Entwarnung gegeben werden, keine Personen be-
fanden sich mehr im Gebäude. 

Mehrere Einsatzkräfte wurden zur Bekämpfung des 
Feuers eingesetzt. Nach dem Ablöschen der Flam-
men konnten die Einsatzkräfte in den Kiosk um die 
Brandbekämpfung von innen durchzuführen. Zur 
Brandbekämpfung waren alle drei Löschzüge, sowie 
die hauptamtlichen Kräfte aus Grevelsberg im Ein-
satz. Zu dem war vom Ennepe-Ruhr-Kreis der Gerä-
tewagen-Atemschutz vor Ort. 

Durch die Feuerwehr wurde auch der Bereitschafts-
dienst des Ordnungsamtes der Stadt Gevelsberg 
hinzugerufen. Um sich ein Bild der Lage zu machen, 
waren auch der Kämmerer und Fachbereichsleiter 
an der Einsatzstelle. 
Nachdem das Feuer gelöscht war, wurde der Rauch 
mit Hilfe eines Überdrucklüfters aus den Wohnungen 
entfernt. Die Brandstelle und das Gebäude wurden 
mittels einer Wärmebildkamera kontrolliert. Messun-
gen nach Schadstoffen in den Wohnungen ergaben 
keine Gefährdungen, die Wohnungen wurden für die 
Bewohner wieder frei gegeben. 

Insgesamt waren die 51 Einsatzkräfte von 12:49 h 
bis 14:48 h im Einsatz. Gegen 16:45 h wurde die 
Einsatzstelle erneut durch den Wachabteilungsleiter 
kontrolliert. 
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